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Auserwählte, liebe Freunde, nehmt Meinen Willen an und helft den andern ihn anzunehmen.

Geliebte Braut, es geschieht nur, was Ich erlaube oder will, nichts anderes; Mein liebevoller Blick umfasst das
ganze Universum und Meine Zärtlichkeit vergisst niemanden. Meine Kleine, hast du Meine Worte gut
verstanden?

�Süße Liebe, über diese erhabenen Worte könnte man endlos sprechen um deren wunderbare Bedeutung zu
erläutern: das ganze Universum pocht von Deiner Liebe, das ganze Universum ist von Deinem Gefühl
durchdrungen. Ich denke an das was auf dem ganzen Planeten geschieht, im Himmel, auf Erden, unter der
Erde. Du, Angebeteter, Wunderbarer Gott, willst dass das Leben überall poche, Deine Wunder sind unzählbar,
so zahlreich sind sie. Wenn ich die Wunder der Schöpfung betrachte, bin ich tief ergriffen, ich betrachte die
Schönheit der Sterne und sage: wer hat euch, die ihr so schön, glänzend, funkelnd seid, erschaffen? Sie sagen
mir: �Der geliebte Schöpfer aller Dinge hat uns so schön und glänzend gemacht. Wir sind so zahlreich, dass
man uns nicht zu zählen vermag! Mit Seinem Hauch lässt Er uns leben und pochen.� Ich betrachte den Stern
den ich besser kenne, die Sonne, ich sage: gesegneter Stern, der du unserem schönen Planeten Leben spendest,
wer ist der Urheber deiner Schönheit und deines lebhaften Glanzes? Die Sonne mit ihren süßen Strahlen sagt
mir: �Gott, Den du, kleines Geschöpf Tag und Nacht anbetest, hat mich gewollt, damit ich die Erde erwärme,
Er hat mich in die rechte Entfernung von deinem blauen Planeten gestellt. Wenn ich näher wäre, auch nur
wenig, würde er verbrennen, wenn ich entfernter wäre, auch nur wenig, würde er frostig werden.� Süße
Liebe, Heiligster Gott, Du bist der Urheber aller schönen Dinge die Du uns zu bestaunen gewährst. Die
Schöpfung ist nicht eintönig, sondern wunderbar und wir, Deine kleinen Geschöpfe, sind davon bezaubert.
Mein Herz preist Dich für die herrliche Schöpfung, für alles Schöne das Du gemacht hast, es preist Dich und
betet Dich an, Süße Liebe. Alles was Du gemacht hast ist gut, wie kann man einen einzigen Augenblick leben,
ohne Dir Dank zu sagen, ohne Dich anzubeten? Ich begreife, dass jener der Dich nicht anbetet Augenblick für
Augenblick, nichts verstanden hat.�

Geliebte Braut, Ich gewähre, Mich auch durch Meine Schöpfung besser zu kennen, Ich gewähre es dem, der
Mein ist im Herzen und im Sinn, in jedem Schwingen seines Seins, Ich gewähre dies als Gabe.

Du sagst Mir: �Angebeteter Herr, je mehr der Mensch Dich kennt, desto größer ist die Freude seines Herzens,
der Friede und die Hoffnung.�

Meine kleine Braut, Ich, Ich Jesus, belohne die Inbrunst des Herzens, Ich schenke viel dem, der Mir viel
schenkt mit seiner Mir zugewandten brennenden Sehnsucht. Geliebte Braut, wenig hat, wer sich in die Lage
versetzt, wenig zu haben. Mein Herz will geben, will schenken, will immer schenken.

Du sagst Mir: �Angebeteter!  Angebeteter! Angebeteter, Dein Herz ist ein wunderbarer Ozean der Güte, der
Zärtlichkeit, der Barmherzigkeit, ist ganz Liebe. Der glühenden Seele genügt nicht die Ewigkeit, sie genügt
nicht, um Dir ihre Dankbarkeit zu erweisen für die großen Gaben die Du zuerst auf Erden gewährst, von der
Geburt an bis zum Tod, dann im Himmel. Ich denke stets an die erste Gabe die Du dem Menschen schenkst:
Du denkst an ihn in Deinem hocherhabenen Verstand und erschaffst ihn. Dass Du in Deinem wunderbaren
und Unendlichen Sinn an mich gedacht hast, erfüllt mich mit tiefer Ergriffenheit, wenn ich dann an Deine
Liebe denke, die mich jeden Augenblick umhüllt und durchdringt, bin ich trunken vor Glück, dieses vermehrt
sich, wenn ich im Herzen Deine erhabenen Worte höre: �Für Mich habe Ich dich erschaffen, Mein kleines
Geschöpf und Ich will dich für ewig.� Die Seele, trunken vor Freude, antwortet Dir: �Mein Süßer Herr, ich
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habe keinen anderen Wunsch, als Dir für immer zu gehören.� Angebeteter Herr, dieses Zwiegespräch müsste
jeder Mensch führen, denn Du liebst jeden Menschen und wünschst ihn für Dich. Ich sehe mit Betrübnis, dass
noch viele jene sind die nicht verstanden haben, die immer zerstreut sind, die tausend Verpflichtungen haben
die sie von Dir fernhalten. Wie schön, Jesus, wie schön ist das Leben mit Dir, eng an Dein Süßestes Herz
gedrückt: Dein mächtiges Pochen schenkt Leben unserem so schwachen, die Seele singt ihr Glück, Dir zu
gehören und erträumt den erhabenen Augenblick an dem Du, Jesus, sie für ewig umarmen wirst. Ich möchte,
Angebeteter Jesus, dass jedes menschliche Leben in Kürze ein Liebeslied für Dich, die ganze Erde Dein
duftender Garten werden würde; dies möchte ich und hege diesen Traum, in Erwartung dass er Wirklichkeit
wird.�

Geliebte Braut, wer mit Mir zu leben, mit Mir zu pochen wählt, wird nicht enttäuscht sein, sondern wird
wahre Freude haben auf Erden und dann im Himmel, Frieden auf Erden und dann für immer im Himmel. Dein
Herz sei heiter, denn Ich will Mich immer mehr dem offenbaren, der Mich liebt, damit sein Herz heiter sei
und den Frieden habe. Du wirst den Unterschied zwischen den Menschen wachsen sehen: wer Mein Geist
reichlich hat, wird immer reicher sein; wer arm ist, wird es zunehmend sein, jeder wird nach seiner Wahl
haben. Liebe Braut, bleibe glücklich in Meinem Herzen und genieße Dessen Köstlichkeiten für diesen neuen
Tag. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Viel geliebte Kinder, öffnet euch Meiner Liebe, damit Ich euch zu Meinem Sohn Jesus führe. Trefft die
schöne Wahl, Mein zu sein, denn nur so kann Ich mit Macht in eurem Leben wirken. Mein Sohn erlaubt es,
Mein Sohn will es! Dies Seine Worte in dieser harten und schwierigen Zeit: �Geliebte Kinder der Welt, öffnet
euch Meiner Mutter, wer Ihr gehört, kommt zu Mir über den kürzesten Weg. Wenn Sie bittet, gewähre Ich,
was Sie von Mir wünscht, erlangt Sie immer.� Liebe Kinder, Mein Lebhafter Wunsch ist jener, das Heil der
Seelen, aller Seelen zu erlangen: jedes Kind ist Mir teuer und Ich wünsche sein Heil. Ich sehe, dass viele sich
noch nicht entschlossen haben: sie glauben ein Tag ja, ein Tag nein, sie machen wenige unsichere Schritte.
Geliebte Kinder, Kinder die ihr so unsicher seid, für Mich ist es schwierig euch zu helfen, für Mich ist es
wirklich schwierig, denn ihr wendet eure Freiheit an, ihr wenden euren freien Willen an und die
Himmelsmutter achtet ihn vollkommen. Ich spreche zu jedem Kind, Ich spreche mit Liebe, aber wie viele
wollen nicht auf Mich hören, wie viele hören zwar, aber handeln nicht nach Meinen Worten, sondern nach
ihrem Dünken. Geliebte Kinder, Ich führe euch zu Jesus, aber ihr müsst den Weg des Lichtes gehen, den Ich
euch weise, ihr müsst die Ketten mit der Sünde brechen. Tut es sofort, liebe Kinderchen, bevor es zu spät ist.
Wer das Böse tut, wird dessen Sklave und sinkt immer tiefer, bis er versinkt, ohne wieder auftauchen zu
können. Ich bitte euch, euer Leben gut zu prüfen: denkt an euer geistiges Leben, pflegt die Seele mehr als den
Körper, sie ist unsterblich und geht nie zugrunde, aber der Körper, so sehr ihr ihn auch pflegt, ist immer
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sterblich, ist dem Zerfall ausgesetzt, ihr werdet ihn dann einst verherrlicht wiedererlangen. Liebe Kinder,
denkt viel an die Seele und pflegt sie mit viel Liebe, wie ihr es mit der schönsten Blume macht, die ihr kräftig
und üppig wachsen seht. Oft, liebe Kinder, sehe Ich, dass ihr große Aufmerksamkeit für den Körper habt, ihn
fürsorglich pflegt, Ich sehe aber auch, wie sehr die Seelen vernachlässigt werden, liebe Kinder, dies geschehe
nicht mehr! An diesem Tag feiert die Welt die Verstorbenen, es ist dies ein süßes Fest, das an all jene erinnert,
die in die wahre Heimat eingegangen sind, die gewiss nicht die Erde ist, sondern der Himmel. Füllt diesen
Tag mit Gebet und gedenkt der Verstorbenen mit viel Liebe: sie, geliebte Kinder, brauchen eure Gebete,
vergesst sie nicht; ihr überhäuft die Gräber mit Blumen, aber es fehle nicht das tiefe Gebet, das die Qualen
jener erleichtert, die im Fegefeuer sind. Geliebte Kinder, wirkt um direkt in das Paradies zu gehen, ohne
Aufenthalt im Fegefeuer, dort wo die Qualen äußerst hart sind. Viele sind in der Tat jene, die in das Fegefeuer
gehen, viele auch jene die in die Hölle stürzen, für diese sind die Gebete unnütz, weil ihr Los nunmehr
definitiv ist, wer dorthin geht, kann nicht mehr entkommen. Denkt, geliebte Kinder, denkt viel an das Jenseits:
bereitet euch vor, im Wissen darum, dass der Tod für alle ist! Das Gebet sei euer ständiger lieber Begleiter,
Ich bin bei euch wenn ihr betet, wenn ihr Gott lobt, wenn ihr Ihn anbetet mit all euren Kräften. Gott nehme
den ersten Platz ein in eurem Verstand, in eurem Herzen. Ich liebe euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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